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Interessengemeinschaft Wind e.V. 
2009 gegründet - führen eine Standortdiskussion, möchten mitreden und mitgestalten -  

haben den Eindruck das Thema Windkraft war und ist noch nicht ausreichend und umfassend besprochen. 

 

 

Stellungnahme  

 

Errichtung von Windparks 

  

   Bedenken der betroffenen Bürger ernst nehmen 
 

Leitfragen 

  

1. Wie können zusätzliche, ergänzende Auswahlkriterien  

die Standortsuche optimieren ? 

 

2. Wie können wir  Interessenkonflikte vermeiden ? 
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 Alle „Entscheider“ wollen die Menschen mitnehmen 

und nichts gegen deren Willen umsetzen 

  

 Voraussetzung dafür:   Bedenken = Akzeptieren dass es diese gibt 

 

• nicht einfach weg diskutieren wollen 

 

• sondern Lösungen suchen und finden 

 

 Namhafte Institutionen haben Bedenken und besprechen Beeinträchtigungen 

  Energiegipfel, LEP, Ministerien, RVS, Naturparke, Denkmalpflege,  

  Bürgerstiftung RTK, Naturerbe Taunus, HGON, Tourismusverbände,  

   Süwag Kommunal, Schlempp Rechtsanwälte, Bundesamt für Naturschutz, 

  BUND, Greenpeace, Nabu, Deutscher Naturschutzring, Windenergieverbände 
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 Bedenken vieler Menschen (kein Anspruch auf Vollständigkeit) 

1. Kultur- und Naturlandschaft  = Heimat 

2. Waldflächen 

3. Naherholungsraum  

4. Natur-Erholungsraum 

5. Vogelwelt und andere Wildtiere 

6. Besondere Geländeprofile, z.B. im Aartal 

7. Direktes Wohnumfeld 

8. Schall, Infraschall, Schatten 

9. Visuelle, optische Immissionen 

10. Tag- und Nachtbefeuerung 

11. Bedrängungswirkung durch Anlagengröße und Rotorbewegung 

12. Attraktivität des Standortes 

13. Wertentwicklung der Mieten und Immobilien (Altersvorsorge) 

 

 Viele Aspekte werden im Genehmigungsverfahren nicht bewertet. 

 

 Entscheider vor Ort sollten sich im Interesse ihrer Mitbürger 

deshalb damit auseinander setzen! 
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 Es gibt auch Mitbürger für die das alles kein Thema ist –  

 

  - sind diese direkt von einem Standort konkret betroffen ? 

 

   - erkennen sie das Ausmaß der möglichen Veränderung ? 
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Definition       Betroffene Bürger bzw. Menschen 

 

 der grundsätzliche Bedenkenträger 

 

   => mögliche Abhilfe durch Überzeugungsarbeit  

 

 

 der in seinem direkten oder indirekten Umfeld Betroffene 

 

    => Standorte möglichst vermeiden, Alternativen finden 

 

 Gemeinde muss eigene Kriterien definieren und danach das 

Planungsgebiet bewerten = Gestaltungsmöglichkeiten sind zulässig. 
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Interessengemeinschaft Wind e.V. 

 

 

Lassen Sie uns die weitere          Entwicklung für Aarbergen 

Heidenrod – Hohenstein – RTK   diskutieren und aktiv gestalten. 

 

 

Leitfragen 

  

1. Wie können zusätzliche, ergänzende Auswahlkriterien  

die Standortsuche optimieren ? 

 

2. Wie können wir  Interessenkonflikte vermeiden ? 
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Zur Zeit bekannt: 
 Natur:  Ausschlusskriterien nur für besonders sensible Gebiete und Tierarten = Begutachtung 

 Mensch:  Schall u. Schatten; Grenzwerte, Abstände = Modellrechnungen 

 

Zur Zeit nicht berücksichtigt – aber nach unserer Meinung elementar ! 

 Wissenschaftliche Grundlagen für Abstandsregelungen -z.B. 1.000 m-  

die den Menschen schützen sollen sind nicht bekannt 

 Zonenkonzept: Wirkzone = TA-Lärm / Dominanzzone = Landschaftsveränderung 

in der Landschaft leben die Menschen 

 Dynamische Abstände z.B. 15-fache der Anlagenhöhe (Anlagen werden immer größer, bei zunehmender Anzahl) 

Arbeitshilfen Niedersachsen; Landschaftsbild-Bewertungsverfahren 

 Bevölkerungsdichte in den Zonen um die Anlagen 

 Sichtachsen zu Wohngebieten, Geländeprofile, wohnraumnahe intakte Erholungsmöglichkeit 

 Zieldefinition - Erzeugungsmix - Kein maximaler Ausbau Wind - Selbstbeschränkung - 

Atomstromanteil - Haushaltebedarf -  

 Alternative Standorte / Einfluss auf Attraktivität des Standortes 

 Langfristiger Einfluss auf Bevölkerungsstrukturen / Effekte auf Mieten und Immobilienwerte 

Standort-Auswahl-Kriterien / Zielkriterien



Für Ihre Notizen 

8 



 

Workshop  - 29.08.2012 

 „Rahmenbedingungen des Ausbaus Erneuerbarer Energien“  

 

9 

Interessengemeinschaft Wind e.V. 

 

Ansprechpartner 
Bernd Seel   1. Vorsitzender 

Tel:  06120 3670 

Mail:  info@ig-wind.de 

Info:  www.ig-wind.de 

 

 

Fragen zu den Inhalten beantworten wir gerne. 

Für Erläuterungen stehen wir jederzeit zur Verfügung. 

Quellenachweise stellen wir auf Anfrage bereit. 
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